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Übersicht zur Präventionsarbeit  
am Neuen Gymnasium Wilhelmshaven 
  

 

Im Schuljahr 2024/25 sind Mitglied im Präventionsteam unsere Schulsozialarbeiterin Tanja Müller, 

Laura Freund, Michel Bornhorst und als zuständige schulfachliche Koordinatorin Elena Vetter.  

Das Präventionsteam trifft sich zu Beginn eines jeden Schuljahres und plant die Präventionsprojekt für 

die einzelnen Jahrgänge, sichtet neue Angebote und reflektiert bestehende Angebote. Zudem trifft 

sich das Präventionsteam ein im laufenden Schuljahr um Termine zu koordinieren, sich auszutauschen 

und die weitere Planung zu besprechen und die Qualität oder die Eindrücke der Veranstaltungen zu 

reflektieren. Ferner steht das Präventionsteam als Ansprechpartner für das Kollegium bei der 

Absprache von aktuellen und bedarfsorientierten Angeboten für einzelne Klassen zur Verfügung.  

 

Jahrgang 5 

 

Max&Min@ 

unter der Leitung von Tanja Müller und Ines Köhler 
 
Zeitumfang: 3 Schulstunden – 7-14-tägige Pause – 3 Schulstunden 
 

 
• Prävention und Vorbeugung exzessiver Mediennutzung und (Cyber-)Mobbing 
• Erlangen von Medienkompetenz  
• Erstellen eines Medientagebuch zur Diagnose des eigenen Medienkonsums 
• Ergebnispräsentation für Eltern und Aufzeigen des Erkenntniserwerbs und der Reflektion 

 

 
Jahrgang 6 

 

Sexueller Missbrauch 

unter der Leitung von Frau Krahnhold des Vereins Schlüsselblume 
e.V. 
 
Zeitumfang: 2 Schulstunden 
 

 
• Beratungsstelle sexualisierte Gewalt an Kindern 

• Elterninformationsabend vor Durchführung der Veranstaltung durch Frau Kranhold mit 

Darstellung des Ablaufs und der Inhalte der Veranstaltung in der Schule 

• Kurzer Zeichentrickfilm: Was ist sexuelle Gewalt? 

• Wer sind Ansprechpersonen für betroffene Kinder, an wen können sich Kinder wenden? 

• Fazit: Die Schuld – niemals beim Kind! 
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Jahrgang 6 

 

Neue Medien 

unter der Leitung von Herrn Stahl vom Präventionsteam der 
Polizeiinspektion Wilhelmshaven/Friesland 
 
Zeitumfang: 2 Schulstunden 

 
 

• Elterninformationsabend vor Durchführung der Veranstaltung durch Herrn Stahl 

• Betrachtung Sicherheit im Netz 

• Persönliche Daten (Passworterstellung, Datenschutz, usw.) 

• Rechtliche Fragen (Recht am eigenen Bild, Verfassen von Kommentaren, Verbreitung von 

Inhalten…) 

 

 

Jahrgang 7 

 

Klimafrühstück 

unter der Leitung von MitarbeiterInnen des regionalen Umweltzentrums 
(RUZ) Schortens 
 
Zeitumfang: 3 Schulstunden 

 

 
• Betrachtung CO2 Konsum 

• Herkunft der Ressourcen des täglichen Bedarfs und der Lebensmittel 

• Reflektion des eigenen Konsumverhaltens 

• Gemeinsames Frühstück – Betrachtung der Herkunft der Lebensmittel und deren 
Verpackung 

 

 

Jahrgang 8  

 

Sexuelle Aufklärung  

unter der Leitung von MitarbeiterInnen von Profamilia 

Zeitumfang: 2 Schulstunden 
 

 

• Konzept zur sexuellen Aufklärung, Partnerschaft, Diversität, LGBTQIA+, usw. 

• Fragen der SchülerInnen werden im Vorfeld durch Profamila erfragt 

• Ausrichtung der Inhalte auf die eingereichten Fragen der Schülerinnen und Schüler 
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Jahrgang 8 

 
 
 

 
 
 

Klarsichtparcour 

unter der Leitung von Tanja Müller und von MitarbeiterInnen 

der Suchtberatung der Diakonie, unterstützt durch das 

Jugendamt, die Polizei, den Präventionsrat der Stadt 

Wilhelmshaven, der Jungendgerichtshilfe und den 

Streetworkern 

Zeitumfang: 3 Schulstunden 

 

 
• aufgebaut in Form von einzelnen Stationen, die die SchülerInnen durchlaufen 
• je Station ist ein Experte, der zu dem jeweiligen Thema informiert 
• Alkohol  
• Cannabisquiz 
• Rauchen 

 

 

Jahrgang 10 

 

 

Don´t Drug n´Drive 

Herr Tjarden (Präventionsteam der Polizei) 
 
Zeitumfang: 2 Schulstunden 

o  
• Alkohol und Drogen im Straßenverkehr 
• Vortrag mit Fallbeispielen 

 

 

In Planung: 

Jahrgangsübergreifendes Angebot zur Gesundheitsförderung der DAK „fit4future“: Ein Programm zu 

Gesundheitsförderung von Schülerinnen und Schülern und die Ausbildung von Lehrkräften zu 

Coaches. Das Programm beinhaltet eine Spielebox, die in unsere neue Spielausleihe integriert 

werden soll und einen digitalen Materialschrank mit Anregungen zur Umsetzung und Begleitmaterial.  

Ferner soll in Zusammenarbeit mit der AG „Sozial Engagiert“ ein Präventionsprojekt in Kooperation 

mit dem Frauenhaus Wilhelmshaven entstehen. 


